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Deutscher Verein der Blinden und Sehbehinderten in Studium und Beruf e.V. 
Frauenbergstraße 8 - 35039 Marburg - Telefon 06421 94888 28
Fachgruppe Verwaltung
Seminarankündigung 2027
Vom 26. bis 28.02.2027 wird das nächste Seminar der Fachgruppe „Verwaltung“ im Hotel „Good Morning Berlin City East“ in Berlin stattfinden. Auch Mitglieder der Fachgruppe „Jura“ sind sehr herzlich willkommen. 
Wir haben für dieses Seminar drei Themenblöcke geplant: 
1. eLearning / moderierter Erfahrungsaustausch
Anknüpfend an den Vortrag des BfW Würzburg zu dessen Angeboten im Frühjahr 2026 möchten wir uns darüber austauschen, welche eLearning-Angebote wir im Rahmen unserer beruflichen und privaten Fort- und Weiterbildung nutzen und welche Erfahrungen wir damit gemacht haben.
2. Projektmanagement und barrierefreie 
Projektmanagement-Software:
Referent: Andreas Fitzé, Geschäftsführer der DIGITAL BUILDERS GmbH
Der Workshop umfasst eine Einführung in Grundlagen und Methoden des Projektmanagements sowie einen praxisorientierten Überblick über gängige Projektmanagement-Lösungen mit besonderem Schwerpunkt auf deren Bedienbarkeit mit Screenreadern.
Der berufliche Alltag ist geprägt von komplexen Anforderungen, die sowohl zeitlich als auch inhaltlich durch unterschiedliche Faktoren miteinander in Beziehung stehen und durch sauber verortete Verantwortlichkeiten gesteuert werden. Aufgrund ihrer Komplexität setzt die „sehende Arbeitswelt“ stark auf Visualisierung und grafische Darstellungen, um komplexe Zusammenhänge auch optisch in für den oder die Einzelne/n verwertbare Bausteine zu zerlegen. Auf die Vermittlung theoretischer Grundlagen zum Projektmanagement folgt regelmäßig die praktische Umsetzung mittels hierfür speziell entwickelter Software, bei deren Nutzung Blinde und Sehbehinderte angesichts ihrer außerordentlich visuell gestalteten Oberfläche auf erhöhte Barrieren stoßen. 
In diesem Seminarteil soll es darum gehen, theoretische Grundlagen zu vermitteln, die Erfahrungen der Teilnehmenden zu sammeln und daraus Best Practices zu erarbeiten sowie konkret für Screenreader geeignete Softwarelösungen kennenzulernen.
3. Resilienz fördern und stärken – Ressourcenorientiert von der Überlastung zu mehr Selbstwirksamkeit:
Referentin: Brigitte A. Späth, M.A., Laufbahnberaterin und Karrierecoach 
Resilienz bezeichnet die Fähigkeit, mit Herausforderungen, Belastungen und Risiken wirkungsvoll umzugehen, aus kritischen Lebensphasen zu lernen und das Beste für sich daraus zu machen.
Die Resilienzforschung hat zentrale Faktoren ermittelt, die auch als Schutzfaktoren bezeichnet werden, weil sie präventiv wirken. Sie ist sich einig, dass etwa 50 % der Resilienz genetisch und vorgeburtlich mitgebracht wird. Die andere Hälfte lässt sich im Laufe des Lebens bis ins hohe Alter als Fähigkeit erlernen und trainieren.
Der beschleunigte Wandel in Arbeit und Gesellschaft, Arbeitsverdichtung und ständige Erreichbarkeit erfordern kontinuierliche Anpassung an veränderte Lebens- und Arbeitssituationen. So werden emotionale Selbstregulation, Fokussierung auf die eigenen Ressourcen sowie Selbstreflexion im Rahmen der Persönlichkeitsentwicklung immer notwendiger, wollen wir unsere physische und psychische Gesundheit erhalten.
Blinde und seheingeschränkte Menschen stehen zusätzlich unter erhöhtem Leistungsdruck, da sie fehlende Sehfähigkeit durch Fokussierung auf andere Wahrnehmungskanäle kompensieren und ihre Aufmerksamkeit ständig präsent halten müssen. Das birgt die Gefahr, in die Falle der Selbstoptimierung zu tappen, die auf der anderen Seite der Resilienz-Idee droht.
Themen:
· Resilienz-Faktoren kennenlernen
· Die eigenen Ressourcen bewusst machen
· Die Ressourcen mit den Resilienz-Faktoren abgleichen
· Destruktive Aspekte des Resilienz-Konzepts beachten
Methode
Kurze Theorie-Impulse, Einzelarbeit mit biografischen Methoden und Austausch in Kleingruppen und im Plenum wechseln sich ab. Wenn möglich, kommt haptisches Material zum Einsatz.
Ziele
· Gut für sich sorgen und mehr innere Stärke gewinnen
· Netzwerkarbeit zu gegenseitiger Unterstützung 
bei Erfahrungen des Scheiterns aktivieren
· Grenzen erkennen, Hilfe suchen und annehmen
Zeitplan: 
Freitag, 26.02.2027: 
Bis 18 Uhr:	Anreise, anschließend Abendessen 
19:00 Uhr:	Vorstellung der Teilnehmenden und Seminarinhalte, Wünsche und Erwartungen der Teilnehmenden, ggf. wichtige Informationen zum Hotel 
Anschließend: Moderierter Erfahrungsaustausch zum Thema „eLearning“
Moderation: N.N.
Samstag, 27.02.2027 
09:00 – 12:00 Uhr:	Projektmanagement und barrierefreie Projektmanagement-Software Teil 1 
12:00 – 14:00 Uhr:	Mittagspause 
14:00 – 17:00 Uhr:	Projektmanagement und barrierefreie Projektmanagement-Software Teil 2 
18:00 Uhr:	Abendessen 
Sonntag, 28.02.2027 
09:00 – 12:00 Uhr:	Resilienz fördern und stärken - Ressourcenorientiert von der Überlastung zu mehr Selbstwirksamkeit
Anschließend: Seminarauswertung, Mittagessen und Abreise 
Ort 
Hotel Good Morning Berlin City East, Ruschestr.45, 10367 Berlin 
Telefon: 030/555 07-0, E- Mail: berlincityeast@gmorninghotels.de 
Kosten: 
Die Seminargebühr beträgt für Berufstätige und Personen in einer Ausbildung mit Anspruch auf Vergütung: € 750. Für Begleitpersonen werden berechnet: € 450.
Alle Berufstätigen und diejenigen, die eine Ausbildung mit Anspruch auf Vergütung absolvieren, können bei ihrem zuständigen Integrationsamt einen Antrag auf Kostenerstattung stellen. Wir haben beim LWV Hessen hat die Feststellung der Förderfähigkeit des Seminars beantragt.
Für nicht berufstätige Mitglieder des DVBS können die Kosten auf Antrag durch den Solidaritätsfonds des DVBS bei Bedürftigkeit ermäßigt werden. Fragen dazu beantwortet gern die Geschäftsstelle.
Solidaritätsfonds:
Der DVBS unterhält einen Solidaritätsfonds, der Arbeitslosen und Studierenden, die eine Seminarteilnahme nicht von Kostenträgern finanziert bekommen, eine teilweise Erstattung von Kosten ermöglicht. Bitte tragen Sie mit Ihrer Spende dazu bei, dass aus diesem "Topf" vermehrt Vereinsmitglieder unterstützt werden können. Sie erhalten selbstverständlich eine Spendenbescheinigung. Konto: Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
IBAN: DE42 5335 0000 0000 0002 80 
BIC: HELADEF1MAR 
Stichwort "Solidaritätsfonds"
Anmeldung: 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 12. Januar 2027 schriftlich oder per E-Mail (axnick@dvbs-online.de) bei der Geschäftsstelle des DVBS (Herr Axnick). Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die verfügbaren Plätze, so gilt für die Vergabe das Eingangsdatum des Anmeldebogens in der Geschäftsstelle des DVBS. Nach Anmeldeschluss erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer weitere Informationen über die Unterkunft und die Anreisemöglichkeiten, die Rechnung sowie eine Liste der Teilnehmenden. 
Abmeldung: 
Ein Rücktritt bis vier Wochen vor Seminarbeginn ist ohne Begründung möglich. Es werden 85 % der eingezahlten Teilnahmegebühr erstattet.
Eine spätere Abmeldung ist nur aus wichtigem Grund möglich, der mit der Abmeldung nachgewiesen wird (z.B. Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung, unvorhergesehene dienstliche Unabkömmlichkeit, Notfälle im Bereich der häuslichen Lebensgemeinschaft). Wird der Rücktritt anerkannt, so werden 85 % der eingezahlten Teilnahmegebühr erstattet. Sonst erfolgt eine Rückzahlung der Teilnahmegebühr nur dann, wenn der reservierte Platz an eine andere Person vergeben werden kann. 
Absage durch den DVBS: 
Von der Durchführung einer Veranstaltung ist nach den Richtlinien des DVBS in der Regel abzusehen, wenn sich weniger als zehn Teilnehmerinnen oder Teilnehmer angemeldet haben. Die Teilnahmegebühr wird zurückerstattet. Das Gleiche gilt, wenn die Veranstaltung aus Gründen, die der DVBS zu vertreten hat, entfällt.


Anmeldung zum Seminar der Fachgruppe Verwaltung 
26. – 28.02.2027 in Berlin
Absender:
Name, Vorname: 
Adresse: 
An die
Geschäftsstelle des DVBS
Frauenbergstraße 8
35039 Marburg
Hiermit teile ich mit, dass ich am oben genannten Seminar teilnehme.
Bitte Unzutreffendes streichen oder löschen:
· Ich komme mit Begleitung:	ja / nein
· Ich/Wir benötigen:
· 1 Einzelzimmer
· 2 Einzelzimmer
· 1 Doppelzimmer
· Ich möchte vegetarisches Essen:	ja / nein
· Meine Begleitperson möchte vegetarisches Essen:	ja / nein
· Ich komme mit Führhund:	ja / nein
· Ich benötige die Unterlagen zur Beantragung 
der Kostenübernahme durch das Integrationsamt:	ja / nein
· per Post 
· per Mail 
Weitere Angaben von nicht Berufstätigen:
Ich bin
erwerbslos	ja / nein
studierend	ja / nein
Rentner oder Rentnerin	ja / nein
Ich beantrage eine Förderung 
aus dem DVBS-Solidaritätsfonds	ja / nein
Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalte ich eine Rechnung über den Tagungsbeitrag.
Mit Abgabe der Anmeldung erkläre ich mich einverstanden, dass meine Kontaktdaten (Adresse, Telefonnummer und Mailadresse) in die Liste der Teilnehmenden aufgenommen und an alle Teilnehmenden verschickt werden.
Ort und Datum:
Unterschrift:
Anmerkung: Sollten Sie das Formular per Mail schicken, ist die Anmeldung auch ohne Unterschrift verbindlich.
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